
Ergebnisprotokoll

1. Beratung Dbb vom 15.01.15
Anwesenheit:

Frau Stang

Frau Rieser

Frau Thielemann

Herr Hoffmann

Herr Keßler

Frau Mendler - entschuldigt

1, Frühjahresputz:

- Termin: 28.03.15 von 9.00- 12.00 Uhr

- Ziel: Pflege von Dorfbereichen die durch die Gemeinde nicht intensiv betreut
werden können

- dazu notwendig: 
- Dorfbeeehuns- *nou**äiurchgeführt- Verantw. Frau

Stang/ Herr Hoffmann

Genehmiqunp und Unterstützunq durch Bürsermeister und

Gemeinderat (Abfuhr/ Säcke für Entsorgung)- Verw. Herr

Keßler

Gewinnen 4es Feuerwehrvereins um gemeinsames

Mittagessen anzubieten (Bänke, Grillen, Getränke)- Verw.

Herr Keßler/ Frau Thielemann

Ausschreibuns an alle Bürger: nach dem 10.03., Geräte, sind

selbst mitzubringen, Treffpunkt Denkmalgarten, Einteilung

der Bereiche vor Ort...- Verantw. Herr Keßler/ Frau Rieser

Durchführune/ Einteilung vor Ort- Verw: Frau Stang/ Herr

Hoffmann

Erkundigung nach versicherunqstechnischen Problemen-

Herr Strejc BFH. Herr Strickrodt Gorsleben-Verw.. Herr Keßler

2, Teilnahme an Beräumung des Weges zur Werthmühle:
- der Dbb unterstützt gern die FFW Feuerwehrverein bei der 8eräumung

- Frauen kümmern sich um die Versorgung (Kaffee, Kuchen,...)

- Mithilfe im Rahmen der MöBlichkeiten (Holz aufsammeln, Gräben ausharken...)

- Bitte: nur soweit beräumen, dass die Sicherheit tewährleistet wird, ohne die

landschaftlichen Besonderheiten zu zerstören

- FFW/ FWV möchten uns bitte den eeplanten Termin mitteilen



3. Aktlonstag Grillhütte:
- auch hier würde der Dbb den Fw-Verein gern unterstützen
- vielleicht bietet sich im Nachgang ein gemeinsamer Grillnachmittag an?

- Geld für Farbe, die für 8rücke vorgesehen war (Spende Kämpfe/Keßler vom

Flohmarkt) könnte für Hütte verwendet werden, da die Brücke nicht unter privater

Verantwortung renoviert werden kann

- Wichtig: Termin durch FWV festzulegen

4. Gemeindebibliothek:

- Antrag an Gemeinde: bei Umbaumaßnahmen im Dorfgemeinschaftshaus und wenn

kein Jugendzimmer entstehen soll/ kann (weil die Verantwortlichkeiten nicht geklärt

werden können) dann soll dieser Raum als Bibliothek eingerichtet werden
- um Besetzung der Eibliothek, Organisation, Bestückung u.a. kümmert sich der Dbb

5. lnformationen von Herr Hoffmann vom letzten Seniorentreff:
- AG Kochen und Backen ist in der Umsetzung in der Küche des DGH zu schwierig-

deshalb nicht umsetzbar

- andere ldee: Handarbeitszirkel- Vorstellung beim nächsten Treff durch Herr
Hoffmann

- Entwicklung einer AG Ahnenforschung in Etzleben- Hilfe und Unterstützung beim
Ausgraben der eigenen Geschichte und Geschichten (Verantw. Herr Hoffmann, Herr
Schramm?) Vorbereitung von Jubiläen oder Jahrestagen, Weiterführung der
Chronik

6. Sonstiges:

- nächste Blutspende Mo. 09.02.15 im DGH

- Durchführung eines 8 Std. Lehrganges für Erste Hilfe am Kind für Tagesmütter im
Herbst (Sep./ Okt. 15) im DGH Verantw. Herr Keßler

- Termin des 3. Etzlebener Flohmarktes: Samsta& 11.07.15 von 9,0O- 16.00 Uhr
- Termin der Vorbesprechung aller Bürger zum 3. Flohmarktes: Di. 24.02.15 um 19.00

Uhr im DGH- Einladung an alle Haushalte werden ausgetragen (Frau Rieser)

Etzleben,29.01
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